
 
 

Heidelberger Erklärung der DAGV 
 
 
Vom 27.- 29.09.2013 treffen sich auf Einladung von DAGV und FamilySearch International in 
Heidelberg deutsche Genealogen und internationale Gäste zum 65. Deutschen Genealogentag, 
um neueste Entwicklungen und Forschungsergebnisse zu präsentieren, sich auszutauschen und 
neue Interessierte für Familiengeschichtsforschung zu begeistern. Diese drei Tage in Heidelberg 
stehen unter dem Motto „Die Welt in Deutschland – Deutsche in der Welt“ und machen damit 
deutlich, dass Genealogie nicht trennt, sondern Menschen weltweit verbinden kann. 
 
Seit ihrer Gründung am 28./29.05.1949 in Frankfurt am Main haben sich in der DAGV Vereine und 
Verbände zusammengeschlossen, um gemeinsam genealogische Forschungen voranzubringen 
sowie gemeinsame Interessen der einzelnen Genealoginnen und Genealogen innerhalb wie 
außerhalb von Vereinen zu vertreten. Derzeit repräsentiert die DAGV als Dachverband der 
Genealogie rund 22.500 Einzelmitglieder in 65 Mitgliedsvereinigungen. Im kommenden Jahr feiert 
die DAGV ihr 65jähriges Bestehen. Aus diesem Grunde hat sich die Mitgliederversammlung der 
DAGV entschlossen, durch diese Heidelberger Erklärung der DAGV das Jahr 2014 zum 
 

„Jahr der Genealogie“ 
 
zu proklamieren. Unter dem Motto „Genealogie verbindet die Welt“ wollen wir als Dachverband 
gemeinsam mit unseren Mitgliedern in Veranstaltungen, durch Beiträge in Publikationen, durch 
Gespräche und Aktivitäten in der Öffentlichkeit auf die vielfältige gemeinwohlorientierte Arbeit der 
Familiengeschichtsforscher aufmerksam machen und zugleich um neue Mitglieder für die Vereine 
werben. Indem die DAGV an ihren Sinnspruch detegimus antiquorum generum vestigia (Wir 
erforschen die Spuren alter Geschlechter) erinnert, wird klar, wie das Jahr der Genealogie mit 
Leben erfüllt werden kann: Aufmerksam zu machen, welche Möglichkeiten der Forschung und 
Dokumentation bestehen, zugleich aber auch auf die Gefahren der Vernichtung wichtiger 
Unterlagen (standesamtliche Beiakten, Akten der Einwohnermeldeämter) in der Öffentlichkeit 
aufmerksam zu machen. Insgesamt geht es um die Sicherung des reichen genealogisch-
familiengeschichtlichen Erbes in Deutschland, nicht zuletzt der Datenschutz ist eine dauerhafte 
Herausforderung für Genealogen! 
 
2014 feiert die DAGV nicht nur ihr 65jähriges Bestehen, sondern wir blicken zurück auf den 
Ausbruch des Ersten Weltkrieges 100 Jahre zuvor. Das Jahr der Genealogie wird daher nicht nur 
nationale, sondern auch internationale Aspekte der Genealogie unter dem wichtigen Gedanken der 
Völkerverständigung ins Zentrum der internationalen Zusammenarbeit stellen. International fehlt es 
leider immer noch an tragfähigen Strukturen, die einen lebendigen Austausch erleichtern und 
erlebbar machen. Die Forschung wird zusehends internationaler, gemeinsame Wurzeln werden 
immer deutlicher. Wir wollen als DAGV die genealogisch-heraldische Weltfamilie motivieren, diese 
Proklamation eines „Jahres der Genealogie“ 2014 in ihren Ländern und den einzelnen 
Vereinigungen zu verbreiten und zu unterstützen, um somit zum gemeinsamen Erfolg aller 
Familiengeschichtsforscher beizutragen.  
 
Heidelberg, den 27.09.2013   
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